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Bekanntmachung.
Die Zutheilung der Gemeinde Heidersbach zum Bezirksamte Buchen betr.Nr . 5508 . Seine k . Hoh. der Großherzvg haben mittelst allerhöchster Entschließung ausgroßh. Staatsmintsterium vom 8. v . Mts ., Nr . 278. der Bitte deS Gemeinderaihs zu Heiders¬bach um Zutheilung der Gemeinde Heidersbach zum Bezirksamt« Buchen , allergnädigst zu ent¬

sprechen geruht.
Dies wird mit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß dir genannte Gemeindemit dem 1 . April l. I . an das großh. Bezirksamt Buchen übergehen wird.
Mannheim , den 4. März 1850.

Großh . Regierung des UnterrhrinkreiseS .
I . A . d. D.
v. C h r i S m a r, vdt . Schwind

BekanntmachnngNr . 5561 . Das großh . Ministerium des Innern har unterm 22. v. Mts. Nr- 3349. folge»,des erlassen :
„ Warnung . "

„ Es ist zur diesseitigen Kenntniß gebracht worden , daß sogenannte „Actien zur Aushilfeder Gewerbetreibenden, " welche angeblich von einer „ Direction zur Aushilfe der Gewerbe,treibenden in Köthen 1849 " ausgegeben worden sehen, und durch deren Ankauf nicht nur eine
sichere Prämie in achtem Silber, sondern auch möglicher Weise ein Haupttreffen von 210,000 fl.gewonnen werden könne, im Lande zu verbreiten gesucht werden."

„Nach ringezogenrn Erkundigungen aber besteht weder in Köthen eine , , Direktion zur Aus¬hilfe von Gewerbetreibenden" noch Überhaupt irgend eine Garantie für die Erfüllung der obenerwähnten Versprechungen . Dem Unternehmen , welches ohnehin als Lotterie im Großherzog¬thum verboten ist, liegt daher lediglich ein Betrug zum Grunde , weshalb man das Publikumvor dem Ankäufe solcher Actien warnt , und sämmtliche Polizeibehörden zur Fahndung auf dieEolporteurS und zum Einschreiten gegen dieselben auffordert.̂
Dieses wird hiermit öffentlich bekannt gemacht , wobei die Armier beauftragt werden, dieseWarnung in den Lokalblättern weiter zu veröffentlichen , auf die EolporteurS zu fahnden und imBrtretungSfalle gegen dieselben geeignet einzuschreiten .
Mannheim den 5. März 1850.

Großherzogliche Regierung deS UnterrheintreifeS.
I . A. d - D.

v . C h r i S m a r. vdt . Schwab.Bekanntmachnng.Die Aufhebung mehrerer Agenturen der Aachen - Münchner - Fahrnißverficherungsgefell-
fchaft betreffend .Nr. 6054 . Der Grnrralagrnt der Aachen - Münchener - Fahrniß . Vrrflcherungs.qesellschaft hatdahier die Anzeige , gemacht, daß im Aufträge der Direktion der oben gedachten Gesellschaft dt«
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Agentnrbefugniff« in de« nachgenannten Bezirken bis auf weiteres eingestellt , beziehungsweise die
LeKfallS den Agenten ertheilte Vollmacht von ihnen zurückgezogen worden sr- e , nämlich :

Im Amte Borberg
' ‘ ~ . . " '

Buchen
Agent I .

i

Walldürn
AldelSheim
Eberbach
GerlachSheim
Ladenburg
Mosbach
Reckargemünd '
Philtppsburg
Sinsheim
TauberbischvfSheim
Weinheim
Wertheim

M> Würth in Schweigrrn .

F. Kiefer in Buchen.
W. Neuer in Eberbach.
Seb. Ulfamer in Dtstelhausen.
Jos. S c o l a in Ladenburg.
I . Alt in Mosbach.

„ Joseph Reiff in Oberhausen.
„ Frtrdr. H offmann in SinShrim .
„ Am . Schmitt in TauberbischvfSheim .
„ I . H. F i l d in Weinheim. ^
,, W. Adel mann in Wertheim.

Dieses wird unter dem Anfügen zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß bet eintreteuder
Wtederbefetzung der genannten Bezirke die Bestätigung der betreffenden Agenten bekannt gemacht
werden wird .

Mannheim, den 11 März 1850 .
Großherzogliche Regierung deS Unterrheinkreises .

I . A . d . D .
v . Chris mar .

v6t . Schwab .
Bekanntmachung.

Die Besetzung des katholischen mit der Bezirksschulvisttatur verbundenen Decanats
Heidelberg betreffend .

Rr . 6045 . Durch Verfügung d«s großh . kath . OberkirchenratheS vom 22. v. M ., Nr. 5211 ,
ist die provisorische Verwaltung des mit der Bezirksschulvisitatur verbundenen katholischen Deka¬
nats Heidelberg dem geistlichen Rath Bei Hofer daselbst übertragen worden, was hiermit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird.

. Mannheim, den 11 . März 1850.
Großh . Regierung des UnterrheinkreiseS .

I . A . d . D.
v. C h r i s m a r .

rät . Schwab .
Bekanntmachung

Die Quatierberechtigung der königl . preuß . Offiziere und der im Ofstziersrange stehen¬
den Beamten betreffend .

Nr. 6158. Nach Erlaß großh . Ministeriums des Innern ist die bereits bekannt gewachte
Uebersicht über die Quartierberechligungrn der Offiziere und der im OffizierSrange stehenden Be ,
amten noch für folgende Kriegsbeamtr zu ergänzen :

1) einem CvrpS - Auditeur und Militär - Oberprediger :
2 Wohnstuben ;
1 Gesindestube ;
1 Heerd zum Kochen ;
1 Gelaß zur Aufbewahrung des Brennmaterials für einen Winter -Monat ;
1 Geschäftszimmer .

2) einem Divisions - Auditeur dieselben Wohnungs-Räume und Gelasse , mit,Ausschluß des
Geschäftszimmers . ^

3) einem Divisionsprediaer:
1 Wohnstube;
1 Schlsfgemach für den Burschen ;
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1 GelaZ zur Aufbrwahrung deS , Brennmaterials für einen Winterwonat ;1 Geschäftszimmer .
Die großh. Aemter , in welchen sich Garnisonen befinden, werden hiervon in Krnntniß gesetzt.Mannheim , den 12. März 1850.

Grvßherzogliche Regierung deS UnterrheinkreiftS .
I . A . d . D.
v . ChrtSmar .

vdt< Schwind.Bekanntmachnng
Lodesscheine im Auslande verstorbener Badener betreffend .Nr. 6166. Nach einem dem großh. Ministerium des Innern zugekommenen TodeSschetne istam 2 . Juni 1849 ein gewisser Georg Hatnsler , Läckerjunge , angeblich von Hrllenstein imGroßherzogthum Baden, zu Paris verstorben.Da der Geburtsort dieses Menschen offenbar unrichtig angegeben ist, so wird dieses mit demAnfüqen zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß von den Familten-Angehörigen des Verstorbenender TodeSschein durch das betreffende Bezirksamt bei großh. Ministerium des Innern erhobenwerden kann.

Mannheim, den 12. März 1850.
Großh . Regierung deS UnterrheinkreiftS .

In Abw. deS Dir.
v. ChriSmar .

vdt. Schwind .

Dienst -Nachrichten.
Der kathol. Schul - , Meßner- und Organi¬

stendienst Nollingen, Amts Säckingen, ist dem
Hauptlehrer Mayer zu Heudorf übertragenworden .

Baeante SchnlsteUen.
Der kath. Schul -, Meßner- und Organisten¬

dienst zu Jllmenfte, Amts Pfullendorf, ist durch
die Versetzung deö HauptlehrerS Schreibermit dem gesetzlich regulirten Gehalte der 1 .
Claffe nebst freier Wohnung und dem Schul¬
gelde , welches bei einer Zahl von etwa 70
Schulkindern auf 1 fl . jährlich festgesetzt ist, in
Erledigung gekommen. Die Bewerber um die¬
sen Schuldienst haben sich bei der katholischen
Bezirksschulvisitatur Psullerdorf zu Zell, am
AndelSbach , innerhalb 6 Wochen vorschrifts¬
mäßig zu melden.

Durch die Entlassung deS HauptlehrerS Valen¬
tin Betz ist der kathol . Schul - , Meßner , und
Organistendienst zu Mückenloch, Amts Neckar¬
gemünd , mit dem Normalgehalt der 2. Claffe
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde, wei¬
ches bei einer Zahl von etwa 30 Schulkindernauf Ist . jährlich festgesetzt ist, erledigt worden .Die Bewerber um diese Stelle haben sich nach
Maßgabe der Verordnung vom 7. Juli 1836,
Regierungsblatt Nr. 38, durch ihre BrzirkS -

schulvisttaturen bei der katholischen Bezirksschul-
sttatur Neckargemünd zu Mauer, innerhalb 6
Wochen zu melden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[2211 9fr . 4165. Eberb ach . [Aufforde¬

rung .^ Die Soldaten Georg Leu tz von Eber¬
bach, Georg Heinrich Neuer von da und Adam
Sigmund von Strümpfelbrunn vom srühernLeib-Jnfanterle-Regiment, Franz Karl Langvon Strümpselbrunn und Jakob W e d d e r i chvon Zwtngrnberg vom früher» Infanterie-Re¬
giment GroßhrrzogNr . 1 , Franz Jos. Scholl
von Balsbach, Joh. Adam E n g e r t von Gerachund Corpvral Daniel Schild von Eberbach,vom früher » Infanterie- Regiment Nr. 2 , und
dieKanoriere Karl Ludwig Ri m tg uud GeorgMartin Kappe svon Eberbach, babea sich we¬
gen Betheiligung an dem Militär - Aufstand auS
dem Lande entfernt, und werden nunmehr auf¬
gefordert , binnen 6 Wochen 'um so gewisser
zurückzukehren , alS sie sonst nach dem Gesetzvom 5 . Oktober 1820 bestraft würden .

Eberbach, den 9. März 1850.
Großh. Bezirksamt,

v . Krafft .
rdt , Bohn .

[ 22] l Rr . 6035. Wiesloch . [Diebstahlund Fahndung .) I . U . S . wegen Diebstahls



zum Nachthcile des Friedrich Vollerer von
Wiesloch . 3» der Nacht vom 23 . auf 24 . d.
M. wurden dem Friedrich Vollerer auS dessen
Färberei ungefähr 34 Ellen Leinwand , welche
auS verschiedene« Stücken bestanden , wovon
« in Theil noch ganz, grau , der andere halb
grau und der übrige weiß war, und wovon
an jedem Stücke ein s- g. Färbcrzeichen aus
gelbem Bleche mit F. B . u. einer Nummer sich be¬
fand, ferner 18—20 Ellen Leinwand , wovon
ein Stück halb weiß, 6 —8 Ellen lang, bereits
weiß gedruckt war und wovon daS Modell
auS Blümchen , die etwa einen halben Zoll von
einander abstehen und durch 3 größere und
einen kleinern Tupfen gebildet waren, befand,
während die übrigen 10—12 Ellen aus ver¬
schiedenen Stücken, verschiedener Farbe und
Länge bestanden , endlich rin Sack, welcher
nicht hoch aber sehr weit war, entwendet.

Wir veröffentlichen dies behufs der Fahn¬
dung auf das Entwendete und den zur Zeit
unbekannte » Thätrr.

Wiesloch , den 26 . Febr. 1850 .
Großh . Bezirksamt.

Haury .
Arnold .

122J1 Nr. 8527 . Mannheim . ^Erkennt-
nif .J Da Karl Wilhelm Duttrnhöfer
aus Mannheim, Scharfschützen - Corpora! bei
dem ehemaligen 3. Infanterie-Regiment, sich
auf die diesseitige Vorladung vom 20. März
v. I - , Nr. 9873, nicht gestellt hat, so wird er
der Desertion für schuldig, seines OrtSbürger -
rrchtö für verlustig erklärt, und meine Geld¬
strafe von zwülfhundert Gulden verfällt, vor¬
behaltlich seiner persönlichen Bestrafung für
den Fall seiner Betretung .

Mannheim, den 8. März 1850 .
Großh . Stadtamt.

Step Han i .
[17J3 Nr . 15,907 . Philippsburg . sEr-

krnntniß.f I . S . Franz Jakob Herber -
ger ' s Ehefrau , Regina , geborne Bauer von
Rhrinsheim gegen ihren Ehemann Franz Ja¬
kob Herbrrgrr von da — Bermögrnsabson-
derung betreffend . Advokat Engelhard in
Bruchsal hat Namens der Klägerin folgende
Klage erhoben :

Die Klägerin brachte in die Ehr «in Ver¬
mögen von 1652 fl. Der Beklagte kaufte
während der Ehe das Kronenwirthshaus in
Rheinsheim, zu dessen Ankauf er 1273 fl . 45 kr.
von dem Vermögen der Klägerin verwendete,
« elcheS Haus ihm jedoch in Folge bedeuten¬

der AcciSdefraudationen für Straf - und Pro-
zeßkosten im Zwangswege versteigert wurde.
Die ganze jetzt noch vorhandene Vermögens«
maffe beträgt nach Abzug der Schulden

1200 fl .
Das von der Klägerin rückzu¬

forderndeVermögenaber besteht in 1273 fl. 45 fr.
und laut Theilzettel vom No¬
vember d . I . in 50 fl.

Summa : 1323 fl. 45 kr.
Da hiernach das Einbringen der Klägerin

in Gefahr ist , zumal auch der Beklagte , wrl ,
cher an dem letzten Aufstande . Theil genom¬
men, sich nach Amerika geflüchtet , so wird ge¬
beten, nach gepflogenen Verhandlungen zu er¬
kennen , „es sey das Vermögen der Klägerin
von dem des Beklagten für abgesondert zu
erklären , und der Letztere in die Kosten zu
Verfällen .

Beschluß :
1 . Tagfahrt zur Verhandlung auf die Klage

wird auf Samstag , 23 . März 1850, früh 10
Uhr , festgesetzt , und hierzu der Beklagte,
bei Vermeidung des Zugeständnisses nud
des Ausschlusses , mit jeder Einrede vor-
grladen.

2 . Dieses wird dem flüchtigen Beklagte «
auf diesem Wege eröffnet .

Philippsburg, den 27. Der. 1849.
Großh . Bezirksamt.

Kirchgeßner .
vät. Stoll .

[22] 1 Nr . 6847 . Säckingen . fAufforde ,
rung .j Nachstehende Soldaten , deren Aufent¬
halt unbekannt ist , werden aufgrfordert , sich
binnen 4 Wochen diesseits oder bei ihren frü¬
her« Kommandos zu stellen und zu verant¬
worten , widrigenfalls sie als Deserteure er¬
klärt und in die auf dir Desertion gesetzten
Strafen verfällt würden.

Kanoniere bei der vormaligen Artillerie -
Brigade :

Friedrich Scheubtnger von Säckingen.
Joseph Rünzr von Altrnschwand.
Albert Ekrrt von Hrrischried.
Soldaten beim vormaligen II . Infanterie-

Regiment :
Joseph Albietz von Säckingen.
Martin Wehrle von Schwetkhof.
Jakob Mezger von Obrrhof.
Karl Weiß von Säckingen .
Karl Ludwig Meier von Hrrischried. ; Z
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Beim vormaligen III . Infanterie-Regiment.
Leopold Elgg von Gückingen , Tambour.
Ferdinand Ekert von Hauer, Soldat .
Friedrich Ekert von Herischried , do .
Marzell Jehle von Hauer, do .
Jakob Wasmer von Willadingen, do.
Gottfried W asm er von Hogschür, do .
Karl Ritter von Karsau, do.
Franz Baumgartner »on Oeflingen, do .
Anton Ebner von Diegeringen , do.
Beim früher» Lrib-Jnfanterie -Rcgiment.

Johann Ritter von Wehr, Soldat .
Johann Sutter von Rickenbach, do.
Fridolin Schmidt von Hornbera, do.
Fridolin Schmidt von Bergalingen , Ge¬

freiter.
Beim ehemaligen IV. Infanterie- Regiment.
Klemens Gersbach von Hutten , Soldat.
Andreas Gersbach von da, do.
Friedrich Landbeck von Säckingen , Dra»

goner beim vormaligen Dragoner « Regiment
Großherjvg.

Joseph Mezger von Oberhof, Dragoner
beim früher« 1 . Dragoner - Regiment.

Säckingen , den 4. März 1850 .
Grotzh . Bezirksamt.

Leiblein .
[22] l Nr 3645 . Geogenbach . fAufforde¬

rung .) Die unten benannten Soldaten , welche
sich unerlaubter Weife entfernten , und deren
Aufenthaltsort unbekannt ist , werden hiermit
aufgeforvert, sich binnen 4 Woche» entweder
bei dem hiesigen Amte oder bei dem Bureau
ihres frühern Regiments zu stellen und sich
wegen ihrer unerlaubten Entfernung zu ver¬
antworten, widrigenfalls sie der Desertion für
schuldig erkannt und in die gesetzlichen Stra¬
fen verfällt werden würden.

. Vom früher« 111 . Infanterie -Regiment :
1 . Christian Härdt von Gengenbach , Soldat .
2. Bernhard C . Grössinger von Biberach,

Soldat.
3. PeterSpitzmüller vonNordrach,Soldat.

Vom IV . Infanterie - Regiment :
4. Franz Armbrust er von Gengenbach , Ge¬

freiter.
5 . Nrp . Knäble von Entersbach, Corporal .
6 . Aldi » F i s ch e r von Gengenbach , Gefreiter .
7. Augustin Schmied von Zell, Soldat.

Vom I . Dragoner-Regiment :
8. Lorenz Göppert von Bsrmersbach, Dra¬

goner.
9. Blasius Schneider von Nordrach, Dra¬

goner -

22.)

Vom Dragoner -Regiment Groß Herzog .
10. Joseph Vetter von Retchenbach , Dragoner .
11. Jakob Dürrhölder von Biberach, do

Von der Artillerie - Brigade :
12. Math . Finkenzeller von Berghaupten,

Kanonier.
13 . Jak . Ant . Uslander von Gengenbach,

Kanonier.
Vom Leib - Jnfanterie -Regiment :

14 . Valentin Wagner von Unterharmersbach,Soldat.
15 . Georg Schüssele von Zell, Soldat .
Vom Linien - Infanterie- Regiment Großherzoa

Nr . I :
16. AmbroS S p i tz m ü l l e r von Nordrach,

- Soldat.
17 . Leopold Serenbetz von Zell . Soldat.
18 . Paul -G «Happach er von Berghaupten ,

Soldat .
Gengenbach , den 4. März 1850.

. Großy. Bezirksamt.
Bode . ,

(22) 1 Nr. 9677. Mosbach . (Aufforde ,
rung .) Die Soldaten beim vormaligen 2 . In¬
fanterie-Regiment ; Valentin Gertsch von
MoSbach , Franz Ritter vonAglasterhausen,
Joh . Martin Kühnle von HaßmerSheim ,
Christian Neuner von Neckarkayenbach , Frz.
Ambros Roser von Stein , Georg Christoph
Kühnle von Haßmersheim , Franz Sebastian
Flicker von Rienrck , Joseph Ludwig Wai¬
den b erg er von da , und Joh. Friedrich
Rottrrmann von Haßmersheim haben sich
heimlich entfernt , und ist deren gegenwärtiger
Aufenthaltsort unbekannt. Dieselben werden
aufgefordert , sich innerhalb 4 Wochen um so
gewisser zu stellen und gehörig zu verantwor¬
ten , als sonst nach Maßgabe des Gesetze «
vom 5. Oktober 1820 gegen sie verfügt wer¬
den wird .

MoSbach, den 5 . März 1850.
Großh . Bezirksamt.

B . V. d . O. A.
No der .

vdt. Eisendut .
[22] l Nr. 9987. Mosbach . (Aufforde¬

rung .) Die Soldaten bet der Artillerie : Adam
i Stadl er von Asbach , Matheus Grimm
von Aglasterhausen, Franz Zipf von Harb -
Hof, Joh . Gg. Jllig von HaßmerSheim , Ja¬
kob Sittlrr von Hochhausen , JosephKauf»
mann von Binau , Carl Silberzah « von
Löhrbach, Carl W a n g e r von Breitenbronn,
uud Joseph Schleier vornBilligheim , ha-

♦
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beu sich heimlich entfernt , und ist deren ge«
grnwärtiger Aufenthaltsort unbekannt . Die¬
selben werden aufgefordert , sich innerhalb 4
Wochen um so gewisser dahier zu stellen und
zu verantworten , alS sonst nach Maßgabe
des Gesetzes vom 5. Oktober 1820 verfügt
werden wird .

Mosbach , den 5. März 1850 .
Großh . Bezirksamt .

B . V . d. O . A.
Nober .

vdt . Eisenhut .
[22] l Nr . 4180 . Adels he im . [ Bürgrr -

meisterwahl ] Bei der heute in Hemsbach statt»
gehabten Bürgrrmeisterwahl wurde der Land»
wirth Woriz Rudolph alS Bürgermeister
gewühlt , sogleich bestätigt und nach vorhrri »
ger Verpflichtung in seinen Dienst eingewiesen ,
waS wir bestehender Verordnung gemäß zur
öffentlichen Keuntniß bringen .

AdelSheiw , den 5. März 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Le ers .
vdt Werner , a . j .

[22] 1 Nr . 4585 . NeckarbtschofShetm .
[ Aufforderung .] Die nachverzeichneten Sol »
date « des großh . Armeecorps , welche noch
flüchtig sind , als :

1 . vom vormaligen Leib - Jnfantrrie, -
Rrgimrnt :

I . Johann Ludwig Krieg von hier .
II . Vom vormaligen 2 . Infanterie -

Regiment :
2 Heinrich Wolf von hier ,
3 . Abraham Schuhmacher von Gaiberg ,
4 . Johann Maier von Mauer ,
5. Johann Philipp Lang von hier .

III. Vom vormaligen 3 . Infanterie -
Regiment :

6. AndreavRöfcher , und-
7. Christian Winnewesser von Bam -

menthal .
IV . Vom vormaligen 4 . Infanterie -

Regiment :
8 . Georg Adam Du fr in von Unterschwär -

zach .
V . Vom vormalige » 1 . Dragoner -

Regiment :
9. Franz Philipp von Sprchbach.

VI- Von der vormaligen Artillerie -
Brigade :

10 . Johann Christoph Lvhmaun von Un«
kerschwarzach , und

11 . Joseph Zimmerman « von hier , « er.
den aufgrforvert , sich

binnen vier Wochen
entweder bei dem Depot -Commando ihres
früheren Regiments , beziehungsweise Bri¬
gade , oder dahier zu stellen , widrigenfalls
sie als Deserteure behandelt und bestraft werden .

Zugleich ersuchen wir sämmtlichr Polizei¬
behörden , auf die genannten Soldaten zu
fahnden , und sie im Betretungsfall an daS
betreffende Depot -Commando oder hierher ab-
zuliefern .

Neckargemünd , den 10. März 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Spangenberg . ,
vdt . Lepp.

[22] 1 Rr . 11,072 . Mosbach . [Auffor-
derung ] Die Soldaten des vormaligen 4 . Jn -
fanterir -RegtmentS :

Carl Protz von Billigheim ,
Martin Protz von da ,
Martin Bergold von Oberschefflenz und
Anton Götz von Katzenthal ,

haben sich heimlich entfernt , und ist deren ge¬
genwärtiger Aufenthaltsort unbekannt .

Dieselben werden aufgesordert , sich inner¬
halb 4 Wochen um so gewisser dahier zu stel¬
len und gehörig zu verantworten , alS man
sonst nach Maßgabe deS Gesetzes vom 5 . Oct .
1820 das weiter Geeignete gegen sie verfügen
wird .

MoSbach , den 7. März 1850 .
Großh . Bezirksamt .

B . B . d . O . A .
Nober .

vdt . Eisenhut .
[ 22 ] 1 Nr . 4607 . WieSloch . [ Diebstahl .]

J . U . S . wegen Diebstahls zum Nachtheil des
Franz B e nd e r von Malschenberg . In der
Nacht vom 11. auf den 12. d . M . wurden
dem Franz Bender von Malschenberg auS des¬
sen Keller 9 ungefähr 8pfünbigr Laib Brod
und ein Schmalzhafen von grauem Steingut
an dem sich 2 blaue Blumen und 2 Handha¬
ben befanden , mit circa 8 Pfd . ausgelassenem
Schweinenschmalz gefüllt , entwendet .

Wir veröffentlichen dieS behufs der Fahn¬
dung auf das Entwendete und den zur Zeit
unbekannten Thäter .

Wirsloch , den 16. Febr . 1850.
Großh . Bezirksamt .

Haury .
Arndt .



Oh
[22] t MvSbach . [VermdgenSabfonderung .]In Sachen der Amalia Rtndeschwender ,Ehefrau des Obrrgerichts -Avvokaten Jung »

Hanns zu Mosbach , Kläzerin , gegen ihrenMann Damian JunghannS , gewesenenO . - GAdvokatrn allda , Beklagten , Vrrmö-
tzensabkonderung betr. , hat die Klägerin fol»
gende Klage erhoben :

Sie habe sich mit ihrem Ehemann am 3.
August 1831 ohne Abschließung eines Ehevrr»
trags verheirathrt und ein Berwögr« von
91,250 fl. , theilS an Liegenschaften thriks an
Fahrnissen in dir Ehe «ingebracht.

Ihr Wann sey bet der jüngste « Empörungin Baden betheiligt und des Hochverraths be¬
schuldigt und habe sich , deshalb in das Aus¬
land geflüchtet .

Da er von der badischen Staatskasse wegendes derselben hierdurch erstandenen Schadens
im Betrage von wenigstens 3,000,000 fl. ge.
richtlich belangt sey , so stehe ihr Einbringenin Gefahr, weshalb sie mit Bezug auf L .-R . -S .Nr. 1443 , die Bitte stelle , zu erkennen :

ES sey die zwischen beiden Theilen bestan¬dene gesetzliche Gütergemeinschaft für aufge¬löst zu erklären und der Beklagte schuldig,daS Vermögen seiner Frau von dem seinige» ,absondrrn zu lassen und ihr solches zu eigener
Verwaltung zu überlassen . auch habe derselbedie Kosten drS Streites zu tragen. ~ i

Beschluß :
Nr. 8,338 Wird Tagfahrt zur Berhand - ■

lung auf Dien stag , den 9. April , früh 8 jUhr , angeordnet, wozu beide Partheien vorge¬laden werden , der auf flüchtigem Fuße sich
befindlich« Beklagte mit dem Androhen , daß
bet seinem Nichterscheinen das Thatsächlicheder Klage für zugestanden angenommen, und
er mit jrder Schutzrede ausgeschlossen würde.Dies wird dem auf flüchtigem Fuße sich be¬
findlichen Beklagten auf diesem Wege eröffnet.Mosbach , den 6 März 1850. !

Großh - BezirlSamt.
Nobrr .

vät. v . Berg , a , j .
[21] 2 Nr. 2804. Karlsruhe . sAuffor -

derung. j Die Verlassenschaft des Buchdruckeret «
gehülfen Georg Schmidt aus Grrnach , im
Königreich Bayern , betrffend . Die gr. bad .
Generalstaatscasse hat den Antrag hier gestellt,
dass sie in das 5721 fl. betragende Vermögen,als herrenloses Gut eingewiesen werde, welcheder hier verstorbene Buchdruckeretgehülfe Gg.
Schmidt von Gernach, königlich bayer'schen

n .)
Landgerichts Volkach , auch „ Johann JakobWelz" genannt , hier hinterlasseu hat.Zu Erhebung von Einsprachen gegen die¬sen Antrag wird hiermit eine Frist von 3 Mo¬naten anberaumt, nach deren fruchtlosem Um¬lauf dir gr. Generalstaatscafft in Besitz undGewähr dieser Derlaffenschast richterlich wirdringewiesen werden .

Karlsruhe , 28. Frbr. 1850.
Großh. Stadtamt.

Stößer .
[21]2 Nr . 6136 . Blumenfeld . [Verschol-

lenheitserklärung.) Joseph Flu k und ZirtakFluk von Kommingen haben sich in Folgeder öffentlichen Aufforderung vom 8. Febr.v. I . binnen der bestimmten Frist zum Em¬pfang ihres Vermögens nicht gemeldet , beidewerden hiermit für verschollen erklärt , undihr Vermögen ihre« nächsten Verwandten gr,gen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitzübergeben .
Blumenfeld , den 2. März 1850.

Großh. Bezirksamt.
Weiß .

[21^2 Nr . 4514 . Walldürn . [Erkennt,
«iß .] La sich der Corpora ! beim vormali¬
gen 2 . Infanterie-Regiment , Johann Pete
Breitingry von Hornbach auf die dieffet,
tigc Aufforderung vom 20 . Januar l. I . nichtststirt hat, so wird er der Desertion für schul,
dig , deshalb seines OrlsbürgerrechtS für ver¬
lustig erklärt , und in eine Geldstrafe von1200 fl. verfällt , feine persönliche Bestrafungaber auf Betreten Vorbehalte«.

Walldürn , den 5. März 1850.
Großh. Bezirksamt.

Reff .
[2i ]2 Nr. 3213. Lave nburg . [Berwö,

gensbkschlagnahmk .1 I . U . S . gegen Ztm-mermaler Franz Joseph Hoffman « von
Heidelberg, wegen Theilnahme am Hochverrats

Besch luß .Wird der auf das Vermögen des
Angrschuldigten belegte Beschlag auch z«Gunsten des beschädigten AerarS angelegt er¬klärt.

Laveuburg den 5 März 1850.
Großh. Bezirksamt.

P . Meter .
[21]2 Nr . 3553. Ne ck a r b tsch ofsheim .[Erkenntniß . j I . U . S . gegen Karl Steinvon Siegrlsbach wegen Hochvrrrath.Da sich der landesflüchtige Karl Stet « vonl Siegelsbach auf die an ihn ergangene öffcnt -



t

(Mo. 22 .)276

Uche Aufforderung biS jetzt « och « icht gestellt
hat , so wird derselbe nach § . 9 lit . b 5 de »
VI . ConstitutionS- Ediktes vom 4. Jani 18< 8
und mit Bezug auf die Verordnung vom 17.
Januar 1822 I . 1 d , Regierungsblatt Rr . lll ,
de » StaatSbürgrrrrckks für verlustig erklärt ,
und derielbe auf diesem Wege hiervon in
Kenntniß gesetzt.

Neckarbischofsheim, den 1 . Marz 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Benitz .
£21]2 Sfr. 6109 . Sinsheim . [Erkennt -

« iß .) Da der Conscriptionspflichtige Heinrich
Lipp von Sinsheim sich auf die Aufforderung
vom 7. März 1849 nickt gestellt hat, so wird
derselbe nunmehr der Rrfraclivn für schuldig
erkannt , und auf den Grund des Gesitzes
vom 5. Oct . 1820 zu einer Geldstrafe von
8C0 fl . und Tragung der Kosten verurthrilt ,
vorbehaltlich feiner persönlichen Bestrafung im
Betretungsfalle und wird derselbe auf diesem
Wege hiervon in Kenntniß gesetzt .

Sinsheim , den 2. März 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Wil hrlmi .
£21)2 Nr . 3521 . Grrlackshrim . [Son »

scriptivnspflichttger ) Am 5 . Februar 1S29
wurde von der ledigen Francisca Michel¬
bach von Königshofen zu Heidelberg ein Sehn
geboren , welcher den Namen Ludwig erhielt .
Da bisher nicht ermittelt werden konnte , ob
derselbe noch am Leben ist , wo er sich aushält _
und ob er etwa anderwärts eine Heimarh er¬
worben hat , so wird für den letzter» Fall die
betreffende Heimathsbehörde ersucht , ihn zu"der gegenwärtigen Conscriplion beizuziehen und

Lavon Nachricht hierher gelangen zu lassen.
Gerlachsheim , den 6 März 1850 .

Großh . Bezirksamt .
Schneider .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § . 74 desZebntablösungs »

grsetze» wird hiermit öffentlich bekannt gemacht ,
daß dir Ablösung nachnenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

1) im Bezirksamt Haslach :
{20) 3 zwischen der Standesherrschaft Für «,

ßenberg und der Gemeinde Haslach , wegen
des Heu - und Ohmetzehntens ;

2) im Bezirksamt Meersburg :
[102 )3 zwischen der Pfarrei Sennfelden und

Der Gemeinde Meersburg ;

3 ) im Bezirksamt Kraotheim :
P2 ) l zwischen der Schule zu Obrrwittstadt

uno der Gemeinde daselbst , wegen des Schul ,
zehntens ;

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diese ab¬
zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammguts -Theil , Unterpfand u .
s. w. Rechte zu haben glauben , werden daher
aufgefordert , solche in einer Frist von 3 Mo¬
naten nach den iy den §§ . 74 bis 77 deS
Zehntablösungsgesetzes enthaltenen Bestimmun¬
gen zu wahren , andernfalls aber sich lediglich
an den Zehntberechtigten zu halten .

Untergerichtliche Aufforderungen ,und Kundmachungen.
Schult enliqnidationen .

[21 )2 Nr . 3519 . Gerlachsheim . [ Schul -
denliquidation .) Dem Bürger und Schneider -
vielster Elias Hahn von M ' sselhausrn ist für
sich und seine zwei minderjährigen Söhne , Mar¬
tin und Valentin Hahn , die Erlaubniß zur
Auswanderung nach Nordamerika ertheilt wor¬
den. Die etwaigen Gläubiger derselben wer¬
den aufgefvrdrrt , ihre Forderungen am

Dienstag , den 2 . April d. I . ,
Vormittags ,

dahier anzumelden , widrigenfalls ihnen spä¬
ter nicht mehr zur Zahlung verholfen werden
könnte .

Gerlachsheim , den 6 . März 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Schneider .
[21 ) 2 Nr . 3652 . Wrrtheim . [Ganter -

kenntnip . ) Ueber das Vermögen des Kürsch¬
ners Christian Ftrnhaber von Werthrim
haben wir Gant erkannt und wird Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren
aus

Montag , den 8 . April , früh 9 Uhr ,anberaumr . Wer nun aus was immer für
einem Grunde einen Anspruch an diesen Schuld »

. ncr zu machen hat , hat solchen in genann¬
ter Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , dahier
anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen, und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise , sowohl hinsichtlich
derRichtigkeitals auch wegen des Vorzugsrechts
der Forderung , anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder
Nachlaßvrrglrich versucht, dann ein Mciffepflr ,
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ger und ein Gläubigerausschuß ernannt , und
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und
hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden.

Wertheiw, den 28. Febr. 1850 .
Großh. Stadt - und Landamt.

vr . P u ch e l t.
Kauf-Anträge .

sl8)2 Mannheim . sGartenversteigerung.]
Im Wege gerichtlichen Zugriffs wird der ;ur
Gantmaffe deS verlebten pensivnirten KretS -
raths Franz von Micherour gehörige dop¬
pelte Neckargarte « Nr . 493 (l,it . 8 1 Nr. 1 )

Donnerstag , den 4. April 1850 ,
Nachmittags 5 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause öffentlich verstei¬
gert und der endgültige Zuschlag ertheilt, wenn
der Schätzungspreis oder mehr erzielt wird.

Mannheim, den 23. Febr. 1850.
Großh . Bürgermeisteramt.

§ . Nestler . F. Meyer .
1. 16] 2 Mannheim . sZwangSversteigtrung J

Im Wege gerichtlichen Zugriffes wird das
zur Gantmaffe der verlebten RathSdienerKarl G a d d u m Eheleute gehörige HauS im
Quadrate Lit . T 4 No . 12 dahier, sowie der
der Garten Nr. 681 und 683 jenseits Neckars
im Pflügersgrund »ä 106 Rth . 33 Fuß bad .
MaaS Mittwoch , den 3. April 1850 ,
Nachmittags 5 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause öffentlich versteigert , und der endgültige
Zuschlag ertheilt , wenn der Schätzungspreis
oder mehr erzielt wird.

Mannheim, den 19 . Febr. 1850.
Großh . Bürgermeisteramt.

C. Nestler .
F. Meyer .

s ! 9] 3 Obrigheim . sZwangsliegenschafts-
verstetgerung.) Dem ledigen Karl Murquard
dahier , werden in Folge richterlicher Verfü¬
gung vom 24. Der . v . I . Nr. 5824, die un¬
ke» benannten Liegenschaften

Donnerstag , den 4. April l . I . ,
Morgens 9 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause im Zwangswege öf¬
fentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken ringeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolge, wenn der Schä«
tzungSpreis oder darüber erreicht werde.

Sin zweistöckiges Wohnhaus nebst zwei
Scheuern mit gewölbtem Keller , Stallung ,
Holzrewkse, Waschhaus, assecurirt oub Nr. 31.

zu 4750 fl. und Hofraithe iw unter» Ort , ne¬
ben Euch. Ernst und Friedrich Blum an der
Würzburger Straße , nebst 1^ Vrtl Pflanz¬
garten hinter dem HauS, stoßt auf den Bach ,neben Euch . Ernst und Fried. Blum . Aniüge»will man, daß in der vorderen Scheuer, Räume
zu einem Gewächshaus sich befinden .

Obrigheim, den 28. Febr . 1850.
Der Bürgermeister .

Horn .
vstt . Bering.

£20)2 G au a ngel lo ch. fZwangSltegen»
schaftSversteigermrg.^ Im gerichtlichenZugriffs¬
wege werden den Mich . Echallrnberge r 'fchen
Eheleuten dahier nachverzeichnete Liegenschaf¬
ten Mittwoch , den 10 . April l . I ., Nach¬
mittags 1 Uhr , auf hiesigem GerichtSzimmer
öffentlich versteigert , wobei der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungSprets
oder darüber geboten wird .

1 . Ein einstöckiges halbes Wohnhaus , halbe
Scheuer , Stallung und Hofraithe mitten im
Dorfe , neben Katharina Sulzrr und Allment.

2 . 83 Rth . 37 Fuß Baumgarten bet dem
Hause , neben Allwent uud Andrea» Lutz .

3 . 1 Vrtl. 17 Rth. 92 Fuß Acker iw Grün¬
del , neben Jakob Salzgeber und Michael
Schneider.

4. 1 Vrtl . 16 Rth . 32 Fuß Acker in der
RiegelSbach , neben Johs. Schoch und Jakob
Himmelmann , Schmied .

5 . 23 Rth. 58 Fuß Wirsen in der Dörr¬
wiese , neben Jakob Salzgeber und Georg
Schmitt .

6. 52 Rth. 41 Fuß Acker in den Bildäcker ,neben dem Weg und Valentin Dussel .7. 89 Rth . 10 Fuß Acker im Gaiberger
Weg , neben Jakob Salzgeber und Michael
Kühner.

8. 68 Rth . 13 Fuß Acker in der RiegelS¬
bach , neben Andreas Dornes und Michael
Kühner.

9 . 83 Rth . 86 Fuß Acker in der Weiden»
klinge , neben Michael Kühner und Abraham.
Berg .

10. 26 Rth . 21 Fuß Wiesen im Letterlein,neben Jakob Merkel und Jakob Salzgeber .
11 . 3 Rth . Krautgarten neben Allment und

Michael Kühner .
Gauangelloch, den 2 März 1850.

Dussel , Bürgermeister .
vstt Oehs . Rthschbr .

[20] 2 No. 126 . Brühl . fZwangsliegea -
schaftsversteigerung Bet der abgehaltenen.



278 (Ko.

Zwangsversteigerung btt Liegenschaften des j
Valentin Maurer und Kinder dahier , am
20 . v. M . , ist kein Gebot gefallen . Die
zweite Versteigerung hat man auf

Mittwoch , den 27. d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr, auf hiesigem Rathhaus
anbrraumt. wobei diese Liegenschaften , wie
solche in Nr. 12 und 13 d.̂ Bl . beschrieben
sind , um das sich ergebende höchste Gebot
zugrschlagen werden , wenn solches auch un«
ter dem Schätzungsprets bleiben sollte.

Brühl , den 2. März 1850.
Das Bürgermeisteramt.

L t n d n r r.
Weitzel .

[20]2 Elsenz . ^Liegenfchafts Versteigerung .^
Die zur Gantmaffe des hiesigen Bürger - und
LandwirthS Mathäus Wolf gehörigen Liegen«
schäften werden

Freitag den 22. März d. I . ,
Mittag« 12 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier öffentlich zu Eigen¬
thum versteigert und wenn der EchätzungS -
preis oder darüber geboten wird , endgültig
zugrschlagen .

Aeckrr .
1 ) 91 ' / , 0 Ruth, im Grünberg , neben Jo »

Hann Bockhorn und Heinrich Senk, Tor lOOfl.
2) 98°/ , o Ruth , im Hösfinger , »eben Lo¬

renz Limderger und Georg Kraut , Tor 70 fl.
3) 1 Lrtl . 83 ' / , 0 Ruth , in der halben Hub,

neben Georg Kistler und Gg . Hokenberger ,
Tar lOOfl .

4) 1 Brtl. 83 ' / , 0 Ruth , in der Eppinger-
Straße , neben den Anstößernund MichaelSenk,
Tar 120 fl.

5) 98 Ruth , im Vierteln , neben Joseph
Sauter und Georg Stamm , Tar 60 fl .

6) 1 Vrtl. 31 Ruth , im Grünberg , neben
Georg Bolz und Johann Kistler Wittwe , Tar
90 fl.

7) 1 Vrtl . 4 °/ , Ruth . Strinacker , neben
Georg Kraut und Johann Benz , Tar 80 fl.

8) 80 ' /* Ruth , in der Rothenbach, neben
Johann Hvckenbergrr und GeorgReff, Tar 70 fl.

9) 76 Ruth , im Rosenbrrg, neben Johann
Hokenberger und Lorenz Limderger, Tar 70 fl.

10) 607s Ruth , auf dem Weisenberg , ne¬
ben Johann Müller und Gottfried Weber ,
Tar 40 fl.

11) 1 Brtl . 837 » Ruth, hinter dem See,
neben Georg Renz und Karl Auton Witten -
.häuser, Tor lOOfl.

22 )

12) 97 Ruth, bei den Dirken , neben Joseph
Sauter und Johann Rrfior, Tar 40 fl.

13 ) 1 Vrtl . 10 Ruth , im Rosrnberg, neben
Michael Sauter und Ludwig Holzwarth , £ ojr
70 fl.

14) 1 Vrtl. 27 » Ruth, in den Rappenäcker,
neben Johann Wolf und Jakob Fitz, Tar 140 fl.

15) 60 Ruth, am Grünberg , neben Rudolph
Wittenhäuser , Tar 70 fl.

Wiesen .
16 ) 32 ' / , 0 Ruth , unter dem Dorfe , neben

Jakob Benz und Jakob Schön , Tar 50 fl.
17) 57 3 /s Ruth, in der Hainbach , neben

Johann Lenz und Waag , Tar 80 fl.
18) 38 Ruth , in der Fort , neben Jakob

Limderger und Margarethe Steinackrr, Tar 30fl.
19) 38 Rurh. im Thal , über dem Weg, ne¬

ben Wilhelm Müller und Weg, Tar 40 fl .
Weinberg .

20) 87 ' /, , Ruth, im Hahnen, neben Lorenz
Limderger und Jakob Holzwarth, Tar 60 fl.

Garten .
21 ) 67 » Ruth, in derHackgaffr, neben Ja¬

kob Dezenter und Georg Müller , Tar 10 fl.
Summa 1490 fl .

Elsenz , den 27 . Februar 1850.
DaS Bürgermeisteramt.

Huber .
Ries.

[21]2 Walldorf . ^Zwangsliegenschafts-
verstetgerung.^ Im Wege deö GerichtszugriffS
werden den Georg Hurst 'S Eheleuten dahier
bis M i t tw o ch den 20. März l. I . , Nachmittags
2 Uhr . auf dem Rathhsuse folgende Liegen¬
schaften versteigert und endgültig zugrschlagen ,
wenn wenigstens der Schätzungspreis geboten
wird.

1) Nr. 87. ca . 25 Ruth. Hofraitke und Gar-
trnplatz unkt« im Flecken gelegen , neben Ar¬
nold Lindenfels und Joseph Jansen , vornen
die Gemetndegaffe, hinten der Fleckengraben ,
mit einem einstöckigen Wohnhaus mit Balkrn -
keüer nebst einem Hafncrbrennofen mit Schö¬
pfen , mit lebenslänglichen Wohnsitzrecht der
Stepa» Hur st 's Wittwe belastet , Tor 1100 fl.

2 ) Rr . 939. 26 Ruth . Acker bei der Walz ,
ruthe, neben Johannes Maier und Christoph
Riemensperger, Tar 80 fl.

3) Nr. 5416. 2 Vrtl. 22 > Ruth. Acker zu
Malschweiden, «eben JohannesKroll und Ja¬
kob Gieser , Tar 140 fl.

4) Nr. 5806. 27 Ruth . Acker auf die Gär-
ten , nebe Martin Schaffners Erben und dem
Pfarrgut, Tar 70 ff.



5 ) Nr . 907 . 39 Ruth . Acker hinter dem Fle -
«kengraben , neben Georg Scheffner und Doro¬
thea Herti , Tar 200 fl

6 ) Nr . 396 . 1 Brtl . 3 Ruth , links der Straße ,» eben August Kopp und Dorothea Gießer . Tar210 fl.
. Walldorf , den 20 . Febr . 1850 .

Bürgermeisteramt .
Schleich . »

Frey .
[ 21 ]2 E berbach . sZwangSliegenschaftSver «

stelgerung .) Montag , den 29 . April d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , werden im Gemeindehause
zu Stümpfelbrunn folgende dem Konrad Emig
in Strümpfelbrunn eigenthümlich zugehörige
Liegenschaften im ZwangSwege öffentlich ver¬
steigert .

1 . Ein einstöckiges Wohnhaus fammt Scheuer
und Schöpfen unter einem Dache , 5 Schwein¬
ställe an der Straße nach Schollbrunn , eins ,
und vorn MatheS Emig . andf . selbst , oben der
Weg , einschließlich 15 Rth . HauSplatz und Hof -
raithe .

2. 12 Rth . Garten oberm HauS , eins . Peter
Emig , ands . Konrad Lenz.

3 . 18 Rth . Garten unter der Scheuer , eins .
Peter Emig , ands . Konrad Lenz .

4 . 10 Rth . Garten am Weisbacher Weg ,eins . Baltin Weiß , ands . Joseph Frei .
5 . 3 Brtl . 10 Rth . Acker am Schollbrunner

Weg links , eins . Konrad Lenz , ands . Kilian
Hagedorn .

6 . 1 Brtl . 24 Rth . Acker allda , eins . An¬
stößer , ands . Peter Emig .

7 . 2 Brtl . 7 Rth . Acker unterm Matzenfeld -
weq , eins . MatheS Emig Schuster , ands . selbst.

8 . 2 Vrtl . 8 Rth . Acker allda , eins . Peter
Emig , ands . Konrad Lenz .

9 2 Brtl . 6 Rth . Acker allda , eins . Accisor
Weber , ands . Konrad Lenz.

10 . 1 Vrtl . 20 Rth . Acker allda , eins , selbst,
ands . Konrad Lenz .

11 . 2 Vrtl . 20 Rth . Acker allda , eins . Ma -
Henfeldweg , ands . Konrad Lenz .

12 . 2 Vrtl . 28 Rth . Acker allda , eins . Ac-
risor Weber , andf . Konrad Lenz.

13 . 3 Vrtl . 16 Rth . Acker allda , eins . Ma¬
tzenfeldweg , ands Konrad Lenz.

14 . 2 Vrtl . 6Rth . Acker allda , - ins . MatheS
Emig , ands . Matzenseldweg .

15 . 2 Vrtl . 3 Rth . Acker allda , eins . Ac¬
cisor Weber , ands . Konrad Lenz.

16 . 1 Brtl . 4 Rth . Acker am Katzenbacher
Weg , Steingaffe , ein - und ands . Peter Emig .
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17. 27 Rth . Acker allda , eins . Katzenbacher '
Weg , ands . Konrad Lenz.

18 . 1 Morgen 26 Rth . Acker Schuepfrein ,
eins . Konrad Lenz , ands . Heumatte .

19. 11 Rth . Acker Scheid , eins . MatheS
Emlg , ands . Konrad Lenz .

20 . 31 Rth . Wiese , Dorfwiese , eins . Accisor
Weber , ands . selbst.

21 . 31 Rth . Wies allda , eins , die Gasse ,
anderseits Bernhard Frei .

28 . 30 Rth . WieS allda , eins . Förster Schmitt ,
ands . Bernhard grd .

23 . 1 Vrtl . 1 Rth . Grundwiese , SchleifwieS ,
eins . Höllbach , ands . Wehrgraben .

24 . 33 Rth . WieS allda , eins . Peter Ihrig ,
ands . Franz KrauS .

25 . 1 Vrtl . 36 Rth . Wies allda , eins . Jakob
Krieger , ands . Georg Schäfer .

26 . 2 Vrtl . 25 Rth . WieS am Weisbacher
Weg , eins . Konrad Lenz , ands . Franz Joseph
Bühler .

27 . 1 Vrtl . 5 Rth . WieS allda , eins . Kon¬
rad Lenz , ands . Moser und HaaS ledig .

28 . 1 Morgen 3 Vrtl . 10 Rth . Wald Kohl¬
wald , eins . Konrad Weber , ands . Nikolaus
Beisel .

29 . 4 Morgen 2 Vrtl . Wald am Scholl¬
brunner Weg , eins . Schollbrunner Weg , ands .
Adam Pfeifer .

Der Zuschlag erfolgt , wenn wenigstens der
Schätzungspreis erlöst wird .

Eberbach , den 6 . März 1850 .
Großh . AmtSrevisorat .

KnauS .
I . Schlechter , Notar .

120 ]3 Käferthal . sZwangsversteigerung .l
Mittwoch den 20 . März l . I ., Vormittags
8 Uhr , wird auf hiesigem Rathhause daS Erb .
bestandSgut der Christian A n n a m a i e r ' schen
Eheleute von hier , bestehend in 6Mrg . 1 Vrtl .
15 £ Rth . nürnberger Maaß , im Wege der Ge -
richlsvollstreckung öffentlich versteigt , und bei er¬
reichtem Schätzungspreis endgültig zngeschlagen -

Käferthal , den 20 . Febr . 1850 .
Das Bürgermeistcramtt .

H e r r m a n n .
Sautter ^

[ 20 ]3 Schönau , Oberamts Heidelberg .
sZwangSliegenschaftsversteigerung .) Da bei der
heut - im ZwangSwege abgehaltenen Versteige -
rung der dem LammwirthNikolaus Kuhn hier
zugehörigen in Nr . 12 , 13 und 14 deS An -
zeigeblattS beschriebenen Liegenschaften kein ge-
nügendeS Resultat erzielt werben konnte , so Hatz



280

■5

(No, 22.)

man zur Vornahme einer nochmaligen Verstei¬
gerung Tagsahrt auf

Mittwoch , den 20. März d, I .,
Nachmittags 1 Uhr ,

mit dem Beifügen festgesetzt , daß hierbei der
endgültige Zuschlag erfolgen wird , wenn auch
der Schätzungspreis nicht erreicht werden sollte.

Schönau, den 28 . Febr. 1850 .
DaS Bürgermeisteramt.

Scheid .
velt . Riea .

[22j1 Spechbach , Amts Neckargemünd.
[Liegenschaftsversteigerung .] Mittwoch , als
am 27 . d . M . , Nachmittags 1 Uhr , läßt der
Bürger Peter Schmitt und seine Kinder,
worunter ein minderjähriges sich befindet , mit
Zustimmung dessen Unterpfleger Caspar Stoll
von Kloster-Lobenfeld, ihre sämmtliche auf hie-
figer Gemarkung rein eigenthümlich besitzende
Grundstücke in 7 Drtl . 20 Rth. alt nürnberger
Maßes und 13 einzelnen Stücken bestehend , der
Erbvertheilung wegen in öffentliche Versteige¬
rung bringen , wobei sich die allenfallfige Steig¬
liebhaber einsinden sollen .

Spechbach, den 5 . März 1850 .
Der Bürgermeister.

Eisele .
vdt. Bauer, Rthschbr.

[22J1 Wiesloch . [Hausversteigerung .)
Dienstag , den 26. März d . I ., Nachmittags
2 Uhr, wird auf hiesigem Rathhause der dem
großh . Hüttenverwalter Epser in St . Bla,
fien und dem minderjährigen August Gyser
von Karlsruhe auS der VrrlaffenschaftSmaffe
der Pfarrer Selz er Wwe. von hier erblich
verfallene halbe Behausung einer dritten und
letzten Versteigerung auögesetzt , wozu die Lieb ,
Haber andurch eingcladen werden .

Der AuSrufSpreiS beträgt 500 fl . Die üb»
rigen Bedingungen werden am SteigerungStagr
bekannt gemacht.

WteSloch , den 8. März 1850 .
Großh. Amtörevisorat .

Dörflin ger .
I . Heffelbacher.

£2211 Nr . 133 . Horrend erg . [ZwangS-
liegenfchaftsversteigeruug .) Dem Philipp Bir¬

ke nm ei er , Bürger und Maurermeister von
Balzfeld , werden in Folge richterlicher Verfü»
gung vom 8. Octobrr 1849, Nr. 23,727, feine
sämmtliche Liegenschaften

Donnerstag , den 4. April l . I .,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Rathhause im ZwangSwege öffent¬
lich »ersteigt, wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merk?» eingeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolge, wenn der SchätzungSpreiS oder
darüber geboten werde.

Horrenberg , den 4. März 1850 .
Waldman n , Bürgermeister .

rät . Waldmann .

[ ?0]3 Mönch zell . lZwangsliegenschaftS »
Versteigerung-! In Sachen mehrerer Gläubiger
werden in Folge erkannter richterlicher Verfü¬
gungen großh . bad . Bezirksamtes Neckargemünd
gegen Johannes Dörzbach

Mittwoch , den 20. März 1850,
Morgens 8 Uhr anfangend,

auf hiesigem Rathszimmer dessen Liegenschaften,
bestehend in einem zweistöckigen Wohnhause,
nebst Scheuer , Stallungen , Keller und Brannt¬
weinbrennerei - Einrichtung sehr geräumig mit
geschlossenem Hof im Anschlag zu 2000 fl. und
in 47 Morgen 67 Rth . 69 Fuß Aecker , Wiesen
und Garten in 127 Nummern im summarischen
Anschlag von 12,003 fl. im ZwangSwege öffent¬
lich versteigt, und eS erfolgt der endgültige Zu -
schlag , wenn der Schätzungspreis oder darüber
geboten wird .

Mönchzöll , den 2 . März 1850 .
DaS Bürgermeisteramt.

Ftl singer .
vdt. Glock , Rthschbr .

Privat - Anzeigen .
[22) 1 Mannheim . (Capital - Anlage.)

Sechshundert Gulden sind für die Dass» pia
gegen guten doppelten Werth auf gerichtliche
Sicherheit auszuleihen Lit . N 2 No , 4.

[22] Oberhau sen . [Geld auSzuleihen .)
Bei der Heiligenpflege zu Oberhausen liegen
100 fl . gegen gesetzliche Versicherung zum AuS-
leihen bereit.

Verantwortlicher Redakteur: Otto Müller .
Verlag der Buckdruckerei des kath . Bürgerhospttal «.
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